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1. Kreisklasse Herren Gruppe 01

TSV Friesen Hänigsen III : TSV Burgdorf II 
Samstag, 02.12.2023, 13:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Fight

Das war kaum zu fassen: Mit 8:8 in den Spielen und mit 33:34 Sätzen trennten sich die Spieler des
TSV Burgdorf II beim Auswärtsspiel in der 1. Kreisklasse Herren Gruppe 01 am Samstagnachmittag
vom TSV Friesen Hänigsen III. Rund 250 Minuten dauerte das Match, ehe das Schlussdoppel
Thormann / Wittig das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes errang. Die
Gäste profitierten im 9. Saisonspiel davon, dass die Heimmannschaft mit 2 Ersatzspielern antrat.
Einen großen Beitrag zur Punkteteilung leisteten Heise und Rosenberger, die in ihren Spielen an
diesem Tag ungeschlagen blieben.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Brandes / Brussig konnten im Spiel gegen Wittig / Schrader einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Einen Zähler für die Gäste mussten Tammen / Clever
im Anschluss bei der 1:3-Niederlage gegen Thormann / Wittig hinnehmen. Wagner / Camp hatten
gegen Heise / Rosenberger bei ihrer Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Jörg Brandes konnte im
Spiel gegen Uwe Wittig indessen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier
Sätzen. Stark im Hintertreffen war Michael Tammen nach einem Zweisatzrückstand, machte Klaus
Thormann dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewann das Match noch in fünf
Sätzen. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe.
11:9, 11:5, 5:11, 8:11, 11:7 hieß es am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa ausgeglichen
eingeschätzten Spiels, als Lucas Wagner und Stefanie Wittig den letzten Ballwechsel spielten. Es
dauerte eine Weile, bis Philip Brussig seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Thomas Heise quittieren
musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, wie zu erwarten dann doch an die
Gäste. Das umfightete Satzergebnis im 5. Satz war sinnbildlich für den wirklich unfassbar engen
Verlauf des gesamten Spiels, denn alle Sätze endeten mit nur 2 Punkten Unterschied. Bei einem
Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Auf verlorenem Posten stand
Jarno Camps in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Dieter Schrader, kämpfte sich dann
jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Günter Rosenberger wurden Luis Clever indessen unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Jörg Brandes machte
hingegen mit Klaus Thormann beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl
beide anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig eingeschätzt werden konnten. Das war ein
souveräner Sieg. Somit hat Brandes nun 8 Siege und 7 Niederlagen in der Einzelbilanz für die
aktuelle Serie zu verbuchen. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes
gewann Michael Tammen die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier
Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Dieser
Sieg war somit der 9. Sieg von Tammen seit Beginn der Serie, während er bislang 4 Einzel verlor.
Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Lucas Wagner eine Niederlage in vier Sätzen gegen
Thomas Heise kassierte. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Sah es
nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Stefanie Wittig zunächst nicht gut aus, so gewann
Philip Brussig im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Durch den
Ausgang dieses Einzels hat Wittig nun 6 Siege und 8 Niederlagen in ihrer Bilanz für die aktuelle
Saison stehen. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Jarno Camps bei seiner 1:3-Niederlage
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von Günter Rosenberger dann doch niedergerungen worden. Eine umkämpfte Niederlage gab es
anschließend für Luis Clever beim 2:3 gegen Dieter Schrader. Auch rückblickend war es eine
wirklich spannende Partie. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Gekämpft bis zum
Schluss hatten daraufhin Brandes / Brussig in der Begegnung gegen Thormann / Wittig. Jedoch
mussten sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf
des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Damit fand der
Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TSV Friesen Hänigsen III die Vorrunde mit
einem Punkteverhältnis von 11:7 bei 4 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und 3 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TSV Burgdorf II erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 9:9. Auch für sie ist die Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV Friesen Hänigsen III

Doppel: Brandes / Brussig 1:1, Tammen / Clever 0:1, Wagner / Camps 0:1 
Einzel: J. Brandes 2:0, M. Tammen 2:0, L. Wagner 1:1, P. Brussig 1:1, J. Camps 1:1, L. Clever 0:2 

 TSV Burgdorf II
Doppel: Thormann / Wittig 2:0, Wittig / Schrader 0:1, Heise / Rosenberger 1:0 
Einzel: K. Thormann 0:2, U. Wittig 0:2, T. Heise 2:0, S. Wittig 0:2, G. Rosenberger 2:0, D. Schrader
1:1


